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Verarbeitung von Daten des IHK-
Ehrenamtes 
 
Informationspflichten nach der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) für ein Eh-
renamt bei der IHK Berlin gem. Art. 13 DSGVO  
 

Die Datenschutzhinweise erfolgen im Zusammenhang mit Ihrer Ausübung eines Ehrenamtes für 
die IHK Berlin. 

Die IHK Berlin benötigt Ihre Daten, um Ihre ehrenamtliche Tätigkeit abwickeln zu können. Wenn 
Sie die erforderlichen Daten nicht angeben, können Sie nicht an den Vollversammlungen, Aus-
schüssen etc. teilnehmen. 

 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen 
IHK Berlin 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 
Telefon: +49 30 31510-0 
Telefax: +49 30 31510-166 
E-Mail: service@berlin.ihk.de 

Vertretungsberechtigte: 

Präsident  Sebastian Stietzel  
Hauptgeschäftsführer Jan Eder 

 
2. Kontaktdaten der/des behördlichen Datenschutzbeauftragten 
Die behördliche Datenschutzbeauftragte der IHK Berlin erreichen Sie unter der o. g. Anschrift, z. 
H. der Datenschutzbeauftragten sowie unter: 

Telefon: +49 30 31510-488 
E-Mail: datenschutz@berlin.ihk.de 

 
 
3. Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung 
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Sie haben sich bereit erklärt, für die IHK ehrenamtlich tätig zu werden. Die von Ihnen angegebe-
nen personenbezogenen Daten werden verarbeitet, um die Ausübung des Ehrenamtes zu ermög-
lichen (z. B. für die Abstimmung und Einladung zu Sitzungen, Verfahren, Teilnahme an Umfragen 
etc.). 

Darüber hinaus ist es üblich, dass während der Ausübung des Ehrenamtes Fotos von Ihrer Person 
angefertigt und im Zusammenhang mit der Berichterstattung über das Ehrenamt oder das Gre-
mium, in welchem Sie tätig werden, in den Medien oder im Internet (Website der IHK) veröffent-
licht werden. Außerdem werden in der Regel Ihre Kontaktdaten an die übrigen ehrenamtlich Tä-
tigen Ihres Gremiums (Ausschüsse, Vollversammlung etc.) weitergegeben. Rechtsgrundlage hier-
für ist Ihre Einwilligung gemäß Art. 6 Abs.1 lit. a) DSGVO.  
 

 Präsidium, § 6 IHKG i.V.m. § 6 Satzung IHK Berlin  

 Vollversammlung: § 5 IHKG i.V.m. § 4 Satzung und der Wahlordnung der IHK Berlin  

 Ausschüsse: § 8 IHKG i.V.m.§ 9 Satzung und der Wahlordnung der IHK Berlin  

 Berufsbildungsausschuss/Streitbeilegungsverfahren: 77 Abs.1 BBiG i. V. m. § 71 Abs. 2 

 Handelsrichter: § 108 GVG 

 Vorsitzende und Beisitzer der wettbewerbsrechtlichen Einigungsstelle: § 15 UWG                                  

 Vorsitzende und Beisitzer der wettbewerbsrechtlichen Einigungsstelle: § 15 UWG i. V. m. §§ 3, 4 
der Verordnung der Landesregierung über die Errichtung von Einigungsstellen bei Industrie- 
und Handelskammern v. 15.08.1989 (EinigungsstellenVO) 

 Sachverständige § 36 GewO, §1 Abs. 4 IHKG, § 1 der Verordnung über die öffentliche Bestellung 
von Sachverständigen durch die IHK Berlin vom 10.11.1967, Sachverständigenordnung der IHK 
Berlin           

 Aufgabenersteller für IHK-spezifische Weiterbildungsprüfungen §§ 53, 56 BBiG 

 Wahlausschuss: § 5 IHKG i. V. m. § 8 der Wahlordnung der IHK Berlin 

 Prüfer, § 40 Abs. 4 BBiG und Prüfer für Sach- und Fachkundeprüfung nach den einschlägigen 
Verordnungen bzw. Satzungen der IHK Berlin 

 
 
4. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten 
Ihre personenbezogenen Daten werden an Dritte übermittelt, sofern wir gesetzlich hierzu ver-
pflichtet sind oder Sie vorab in die Datenübermittlung eingewilligt haben. Außerdem lässt die IHK 
Berlin die Daten auch von Dienstleistern verarbeiten. Hierzu zählen Datenverarbeiter im Auftrag ( 
z. B. zur Durchführung und Organisation von IHK-Veranstaltungen, Hoster und sonstige IT-
Dienstleister). 
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5. Übermittlung von personenbezogenen Daten in ein Drittland 
Es ist nicht geplant, Ihre personenbezogenen Daten in ein Drittland oder eine internationale Or-
ganisation zu übermitteln. 

Ihre Daten werden grundsätzlich in Deutschland verarbeitet. Nur in Einzelfällen und im gesetzlich 
zulässigen Rahmen findet die Datenverarbeitung auch im Ausland statt. 

 
 
6.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten 
Aufbewahrungsfristen ergeben sich grundsätzlich aus den gesetzlichen Regelungen zur Aufga-
benübertragung auf die IHKs, aus dem Satzungsrecht der IHKs und/oder aus steuer- oder han-
delsrechtlichen Regelungen, sofern Daten nicht darüber hinaus aufbewahrt werden müssen, weil 
diese benötigt werden, um Gewährleistungsrechte oder sonstige Rechtsansprüche geltend ma-
chen zu können. 

 
7. Betroffenenrechte 
Nach der EU-Datenschutzgrundverordnung stehen Ihnen folgende Rechte zu: 

Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben Sie das Recht, Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten zu erhalten (Art. 15 DSGVO). 

Sollten unrichtige personenbezogene Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berich-
tigung zu (Art. 16 DSGVO). 

Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung 
der Verarbeitung verlangen sowie Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 17, 18 und 
21 DSGVO). 

Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung 
besteht und die Datenverarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht 
Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu (Art. 20 DSGVO). 

Sollten Sie von Ihren oben genannten Rechten Gebrauch machen, prüft die IHK Berlin, ob die 
gesetzlichen Voraussetzungen hierfür erfüllt sind. 

Zur Ausübung Ihrer Rechte wenden Sie sich bitte an die behördliche Datenschutzbeauftragte:  

z.H. der Datenschutzbeauftragten  

IHK Berlin 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 
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Telefon: +49 30 31510-488 
E-Mail: datenschutz@berlin.ihk.de 

Bei datenschutzrechtlichen Beschwerden können Sie sich an die zuständige Aufsichtsbehörde 
wenden: 

Berliner Beauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit. 
Maja Smoltczyk 
Friedrichstr. 219 
10969 Berlin 
Tel.: +49 (0)30 13889-0 
Fax: +49 (0)30 2155050 
E-Mail: mailbox@datenschutz-berlin.de 

8. Widerrufsrecht bei Einwilligung 

Wenn Sie in die Verarbeitung Ihrer personenbezogener Daten durch die IHK Berlin durch eine 
entsprechende Erklärung eingewilligt haben, können Sie diese Einwilligung jederzeit für die Zu-
kunft widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

 
 


